
m Je

h

Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 belWiener Beſtellung 2,75 durch
e Poſt 3 zweimonallich 2e e lich 1 ausſchl Beſiellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen vNr 6308 des amtl Zeit Verz

Für die Redallion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung Nr 176

Halle a d Saale Donnerstag den

er

Abend Ausgabe

Dreiunddreißigfter Jahrgang

mm xxöx vöèöJS v S2 Februar

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
RNanm mit 20 Pfg ſolche aus Hallemit
15 Pfg berechnet und in der Expeditien
von unſern Anngahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

g

Die Tirpitzhetze
Der Staatsſekretär des Reichsmarineamts Contreadmiral

Tirpitz der noch im v J Gegenſtand der Bewunderung der
Rechten war wird hente mit ihren Pfeilen bedacht nahezu als
wäre er ein Reichsfeind Der Staatsſekretär hat das Unglück
gehabt ſich das Mißfallen des Herrn v Sluimmn zuzuziehen
und Herr v Stumm iſt ein mächliger Maun mächtiger als
alle Miniſter und Staatsſekretäre zuſammen Es giebt Lente
die in Herrn v Stumm ſo etwas wie einen Vicekaiſer ſehen
In dem unmittelbaren Bereich des Königs Stumm hat freilich
der Kaiſer ſelbſt weniger zu ſagen als in Berlin der Schloß
herr von Hallberg Kaum hat Herr v Stumm im Reichstag
über Herrn Tirpitz die Brauen gerunzelt ſo fallen auch die
Nordd und die Poſt über den Staatsſekretär her und
legen mit aller Entſchiedenheit Verwahrung dagegen ein daß
die verantwortlichen Leiter der ſtaatlichen Betriebe kein Recht
haben ſollen auf die politiſche Geſinnung ihrer Angeſtellten
einzuwirken So ſchreibt das Blait das anerkanntermaßen
jeden Tag etliche Spalten Papier der Regierung zur Verfügung
ſtellt die Poſt aber die freilich größtentheils errn v Stumm
ſelbſt gehört geht ebenfalls mit Herrn Tirpitz ins Gericht und
wirft ihm vor daß er nicht einmal deutlich genug ausgeſprochen
habe ſein Tadel gegen den danziger Oberwerſtdirekkor beziehe
ſich lediglich auf die Form in der er in die Wahlen eingriff
nicht auf das Recht der Werftbegmten den Arbeitern bei den
Wahlen Rath zu ertheilen

Der arme Herr Tirpltzl Wird er ſtark genug fein dieſe
Hetze zu überdauern Oder darf man annehmen daß ſeine
Amtstage ſchon gezählt ſeien Herr v Stumm ſcheint des
trockenen Tones ſatt zu ſein Er gefällt ſich gegenwärtig in
der ganzen Rückſichtsloſigkeit wie ſie elwa den amerikaniſchen
Skavenhaltern eigen war Den einen Tag greift er den
Staatsſekretär an der die Wahlbeeinfluſſung der Arbeiter miß
billigt hatte den andern Tag kämpft er gegen das geheime
Wahlrecht weil er als ſein gutes Recht anſieht den Arbeitern
nicht nur Rath zu erlheilen ſondern auch die Befolgung dieſes
Raths zu überwachen Denn was nützt Herrn v Stumm der
Rath wenn die Arbeiter ihn verlachen und ſtatt des Herrn
v Stumm einen Sozialdemokraten wählen Herr v Stumm
hat es geradezu als Pflicht der Verwaltung bezeichnet jeden
ſozialdemokratiſchen Arbeiter zu entlaſſen Wenn jede Ver
waltung in Deutſchland und jeder Arbeitgeber ebenſo handeln
wollte was wäre die Folge Bei den letzten Wahlen ſind über
2,100,000 ſozialdemokratiſche Stimmen abgegeben worden
Will Herr v Stumm elwa über zwei Milliohen deutſcher
Arbeitnehmer mitſammt ihren Familien dem Hunger preis
geben Was möchte wohl aus den Werken des Herrn
v Stumm ſelber werden
beſchäftigt würde Allenfalls kann ein tyrauniſcher unduld
ſamer hartherziger und unvernüuftiger Arbeitgeber alle Arbeiter
die er beſchäftigt an jedweder

nicht ſondern nur noch ſie tiefer verbittern und mit blutigem
Haß gegen die Beſitzenden und gegen die Stagtsordunng
erfüllen

Es iſt recht freundlich von
Arbeitern nicht überhaupt das

geführt er habe nichts gegen das Stimmrecht der Arbeiter
nur müſſen ſie von dieſem Stimmrecht den Gebrauch machen

wenn dort kein Sozialdemokrat

ethätigung ihrer politiſchen
Ueberzeugung hindern aber bekehren wird er ſie damit ſicherlich

errn v Stumm daß er den
zahlrecht entziehen will Jn

ver That hat er noch an dieſen Mittwoch im Reichstage aus

den er will und befiehlt Wenn die Arbeiter hübſch gehorſam
ſind dann iſt er auch bereit allerlei Wohlfahrtseinrichtungen
für ſie zu ſchaffen und ans den Millionen die ſie für ihn er
arbeiten auch einiges zu Arbeiterwohnungen abzugeben Auch
das iſt ungefähr der Siandpunkt den ein Sklavenhalter ein
nehmen könnte Thatſächlich werden dabei die Menſchen nicht
viel beſſer behandelt als andere Sängethiere Herr v Stumm
wurde bei ſeinen Ausfällen gegen den Staatsſekretär Tirpitz
von dem oſipreußiſchen Agrarier Graf Klinckewſtröm unter
ſtützt Auch das kann nicht Wunder nehmen denn weshalb
ſollte Graf Klinckowſtröm ſich nicht dafür begeiſtern daß der
Arbeitgeber ein Recht auf einen Rath an ſeine Arbeiter und
auch ein Recht anf die Entlaſſung des Arbeiters habe wenn
dieſer Rath nicht befolgt wird Dieſe Lehre von dem Recht
auf die politiſchen Stimmen der Arbeiter iſt das nalürliche
Seilenſtück zu dem Recht das einſt der Adel auf noch ganz
andere Dinge ſeinen Hörigen und ihren Frauen oder Töchtern
gegenüber in Auſpruch nahm

Allein Herr Tirpitz der weder dem alten noch dem neuen
Adel weder den Großgrundbeſitzern noch den Großindnſtriellen
angehört ſteht ſolchen Anſchauungen gänzlich fremd gegenüber
und hat für ſie anſcheinend kein Verſtändniß Er ſieht in dem
Arbeiter einen Menſchen der innerhalb der Werfſtatt ſeine
Pflicht gegenüber dem Arbeitgeber zu erfüllen hat außerhalb
der Werkſtätte aber nach ſeiner Façon ſelig werden kann Der
Arbeiter verkauft dem Arbeitgeber ſeine Arbeit nicht aber ſeine
Geſinnung und ſein Slimmrecht Freilich werden ſich Männer
von der Geſinnung des Herrn v Stumm oder des Grafen
Klinckowſtröm zu einem ſolchen Standpunkt niemals bekehren
Und gar Herr v Stumm würde ehe er die amtliche An
erkennung ſolcher Wahlfreiheit duldete alle Hebel anfetzen um
ſelbſt einen mächtigeren Mann als Herrn v Tirpitz als
ſeinen Widerſacher zu Fall zu bringen ganz wie er über die
Herren v Berlepſch und Bödiker zur Tagesordunng über
gegangen iſt

Was aber hat Herr Tirpitz eigentlich verbrochen Er hat
eine ſehr überflüſſige Einmiſchung in die Wahlen gemißbilligt
Daß dieſe Einmiſchung zu Gunſten des Herrn Rickert erfolgte
iſt eigentlich in hohem Maße ſpaßhaft Deun im Grunde
ſeines Herzens zieht vielleicht ſowohl Herr v Stumm wie
Graf Klinckowſtröm einen Sozialdemokraten noch dem freihänd
leriſchen Abgeordneten für Danzig vor Herr Rickert wurde
in dem Tagesbeſehl des Oberwerſtdirektors als ſtaats
erhaltender Kandidat geprieſen Das paſſirt einem Liberalen
heute allerdings nicht alle Tage Aber unter Umſtänden kann
eine ſolche Empfehlung wiewohl ſie gegen den Willen des
Empfohlenen erfolgte die Vernichtung ſeines Mandats zur
Folge haben Es iſt daher auch politiſch mir durchaus zweck
mäßig ſolche nnangebrachte Empfehlungen zu unterdrücken
Herr Tirpitz hat damit vollkommen im Einvernehmen mit den
Anweiſungen gehandelt die Fürſt Bismarck einſt ertheilt hat
Der erſte Reichskanzler ſagte am 5 März 1881 im Reichs
tage ſoviel an der Reichsregiernng und an ihm als Kanzler
liege ſei er den Einwirkungen der Beamten ſtets entgegen
gelreten nicht immer mit Erfolg er theile aber die Meinung

daß es der Würde der Beamten nicht entſpreche ſich in die
Wahlkämpfe zu miſchen Ganz ähnlich hat der damalige
Eiſenbahnminiſter v Maybach am 3 Februar 1892 geſprochen
indem er erklärte daß die Beamten ſich allen politiſchen
Agitalionen und Manövern fernhalten ſollen Denn ſonſt
kommen wir dahin daß die Beamten ihre Amtktsverrichtungen

nach der Parkteifrage ausführen und das wollen wir uicht
Sie ſollen nuparteiiſch und gerecht nach allen Richtungen und
nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen ihre Geſchäfte verrichten

Aber wer weiß wenn Fürſt Bismarck und Herr Mavbach
heute noch im Amte wären ob nicht Kir v Stumm ſich be
rufen und befähigt fühlte anch ſie zu ſtürzen Deun der König
von Nenukirchen iſt ſelbſtbewußter geworden von Jahr zu Jahr
und er wird ſich ſicherlich einbilden daß es unr einer Be
wegung ſeiner Hand bedürfte um Herrn Tirpitz trotz ſeiner
Flolteuerſolge hinwegzufegen
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Deutſches Reich
Groß und Kleinmüllerei

Dem Reichstage iſt eine Eingabe des Vorſtandes des Ver
bandes deutſcher Müller unterzeichnet Joſ J van den Wyn
gaert zugegangen die von Reichs wegen die Einführung einerſtaltete Umſatzſtener für die Mühlen eut
ſprechend dem Umfange der jährlichen Vermahluug verlangt
In ihren Einheitsfätzen ſoll die Steuer mit dem Wachſen des
Umſatzes ſteigen ſo daß ſie bei einem Mittelbetrag von
250 Säcken zu 100 kg jährlich nur 1,25 M beträgt dagegen
bei einem Mittelbetrag von 800,000 Säcken 128,000 M Ein
anderer Vorſchlag der Staffelbeſteuerung geht dahin die
Steuer nach der Tonnenzahl in der Vermahlung zu bemeſſen
dergeſtalt daß die kleinſten Mühlen für jede Tonne 1 Pfg
die größten Mühlen für jede Tonne 1000 Pf zu zahlen
hätten Jn der Eingabe wird übrigens hervorgehoben daß
bei der Berathung der Zweigverbände des Verbandes nur eine
knappe Mehrheit ſich für dieſe Erdroſſelung der Großbetriebe
ergeben hat 10 Verbände mit 26 Stimmen waren für den
Aukrag 10 Verbände mit 20 Stimmen dagegen Die
Minorität bezeichnete die Maßnahme als unberechtigt als
wirkungslos als eine Beſtrafung der Jntelligenz die nach
nenen und vollkommeneren Formen ſucht Bei einer Preis
erhöhung des Mehls worauf die Maßnahme in letzter Linie
hinansläuft würde ſicherlich auch die ausländiſche Konkurrenz
verbeſſerte Bedingungen für ihren Abſatz auf dem deutſchen
Markt erhalten Die Mehrheit ränmt in der Begründung
ihres Vorſchlages offen ein daß man ein Gegenge wicht
ſchaffen wolle gegen die ſonſt drohende Produktions
verbilligung Damit charakteriſirt ſich der Vorſchlag als
gerichtet auf die Vertheuerung des nothwendigſten Lebens
mittels nach berühmten Muſtern Jm übrigen ergiebt ſich
aus der Statiſtik der Eingabe felbſt daß die Klagen über den
angeblichen Ruin der Mittel und Kleinbetriebe außerordentlich
übertrieben ſind Jn den letzten 14 Jahren hat weſentlich
abgenommen nur die Zahl der Mühlen welche durch 25
Perſonen bekrieben werden nämlich um rund 8500 und
außerdem die Zahl der Mühlen die durch eine Perſon be
trieben werden um 248 Dagegen hat zugeuommen die Zahl
der Betriebe mit 6 10 Perſonen weiche doch auch zu den
mittleren Betrieben zu rechnen ſind von 626 auf 1257 Ju
der Eingabe wird hervorgehoben daß die großen Mühlen Vor
theil hätten durch ihre Lage am billigen Waſſerwege irgend
etwas Näheres darüber wird nicht ausgeführt Man will
alſo durch Steuern die Vortheile des billigen Waſſerwegs
künſtlich unmöglich machen Dergleichen wagt man dem
Reichstag ernſthaft vorzuſchlagen Dabei ſpricht man noch
immer vavon daß wir in Deutſchland am Ende des 19 Jahr
hunderts im Zeichen des Verkehrs ſtänden

Nachdruck verboten

Flug Fortſchritte

Von Karl Buttenſtedt Rüdersdorf

Der franzöſiſche Jngenienr Ader hat einen FlugApparat
erbant den er Das Avion nennt Die Gelehrten ſchreiben
darüber Das Problem einem Bogel gleich durch die Lüfte
dahinzufliegen iſt anziehend genug um nicht nur phantgſie
reiche Erfinder ſondern auch gründliche Gelehrte ununterbrochen
zu beſchäftigen Von dem Mythnus der lebenden Taube des
Axrchytas von Tarxent bis zum Flug Apparat Otto Lilienlhal s

welch gewaltiger Schritt menſchlichen Erfindnugsgeiſtes
Und doch harren wir immer noch trotz der raſtlofen Be
mühungen der gelehrteſten und ſinnreichſten Köpfe der end
giltigen Löſung des Problems Auch dem Avion Ader s
wird man kaum eine große Zukunft weisſagen können doch
verräth der Erfinder ſo viel Witz und Geiſt daß mau ihn
nicht gut ſtillſchweigend übergehen kann

Dieſer Apparat Ader s beſteht ans zwei hohlen den Lilien
thal ſchen ähnlichen Flügeln einem Schwanze und zwei

Schrauben von denen jede von einem zwanzigpferdigen Motor
getrieben wird Die Flügel haben eine Spännweite von 16 m
und tragen 500 kg er Apparat iſt mit Hilfe des frau
zöſiſchen KriegsDeparkements gebaut Die Generale wohnten
dem Flugverſüche bei und haben konſtatirt daß Ader mit ſeiner
anf dem Boden in Rädern laufenden Maſchine immer ſchneller
gegen den Wind fuhr ſich langſam vom Boden abhob dicht
über dem Voden hinſchwebte dann gber plötzlich die Maſchine
abſtellte weit er fürchtete zu hoch zu kommen und mimn ſo
unſanft landete daß die Leiden Schranben nud ein Flügel des
Apparates brachen

Das erſcheint nun in den Augen von Laien als ein Miß
erfolg dennoch iſt dieſer Verſuch der ſchwierigſte Theil der
ganzen Löſung des Flugprobleme weil Ader das Schwierigſte
mämlich das Loskommen das Erheben von der Scholle er
gig hat Ader hat mit ſeinem Apparat eine mechaniſche

raftprobe zu Wege gebracht die ſelbſt einige der gewandteſten
lieger unter den Vögeln und die ganze Gattung der Fleder

mänſe nicht zu leiſten imſtande ſind denn letztere können

erſt an Wänden oder Bäumen hochkriechen und ſich dann von
oben in die Flügel ſallen laſſen

Der Albatros dieſer König unter den Schwebevögeln der
tagelang zu ſchweben vermag ohne auszurnhen und der mit
Speck an Augelhaken oft von Matroſen gefangen wird hat
nicht die Kraſt vom Schiffsdeck aufzufliegen trotzdem die
Matroſen ihn mit Ruthen forlprügeln wollen ſetzt man ihn
aber auf den Schiffsrand dann ſtürzt er ſich nach ten in die
Flügel und ſchwebt davon Ebenſo ergeht es der Ranch
Schwalbe jener gewaltigen Meiſterin des Fluges die einmal
in Frankreich 62 geographiſche Meilen in einer Stunde fliegend
nrücklegte hilflos verharrt ſie an der Erdoberfläche denn ſie
ann nicht von der Scholle loskommen und muß verhungern

wenn ſie nicht durch fremde Hilfe in die Luft gelangt
Und nun erſt der fluggewaltige Kondor ohne Macht ſitzt er

in einem kleinen umfriedigten Garten Die Amerikaner fangen
Kondore indem ſie Aas in kleine Gärten werfen Wehe dem
Kondor der ſich auf dieſe Lockſpeiſe ſetzt er vermag ſelbſt mit
rößter Auſtrengung utcht in das freie weite Luſtreich ſein
Element ſich hinaufzuſchwingen denn er kann in dem kleinen

umfriedigten Gärtchen keinen genügenden horizontalen Anlauf
zum Flollwerden nehmen umd iſt mit all ſeiner Flugkraft
gefangen

Es kommt zum Fliegen Können nicht auf ein Hoch ſondern
auf ein Vorwärts Schnellen an

Ein amerikaniſcher Phyſiologe wollte die Flugkraft des
Kondors erforſchen und warf ein Exemplar dieſer Species in
ſeinem kleinen Hofe wiederholt hoch aber das Thier fiel ſtets
wieder plump zitr Erde Da kam er denn anf den Gedanken
daß die Flugkraft in den hohlen luftleeren Federkielen ſitzen
müſſe die er vor dem Experiment mit einer Nadel durch

re hatte und womit er vie Luftleere vernichtet zu haben
meinte

Wer aber unſere Störche anffliegen ſieht wird wiſſenwelche Bodkſprünge vorwärts dieſe Thiere et

niemals vom Boden wie Ader abfliegen ſondern müſſen zuvor Strecke auf dem Waſſer laufend ſich ganz allmälig von der
Waſſerfläche koslöſen

Mit einem Worte weun die Thiere erſt ſchwebend in der
Luft ſind macht ihuen das Hochfliegen keine Schwierigkeiten
wohl aber liegt im Auſfliegen von der Scholle die größte
Schwierigkeit Es kommt ſomit beim Fluge nicht anf verti
kale ſondern auf horizontale Arbeit an und ſomit i
durch den Ader ſchen Verſuch gezeigt daß der ſchwierigſte Theil
des Flugproblems bereits als gelöſt zu betrachten iſt die frau
zöfiſchen Behörden thun daher ſehr wohl daran dieſen
intelligenten und verdienſtvollen Erfinder zu unterſtützeu

Was nun das heftige Anlauden trotz der geringen Fallhöhe
des Apparates anlangt ſo zeigt ſich hier zum zweiten male
von welch verhängnißvollen Folgen die hohle Flugfläche
werden kann vei der Otto Lilienthal den Tod fand Seit dem
Jahre 1882 bis heute bin ich nnabläſſig bemüht geweſen auf
das Flugwidrige der hohlen Flügelkonſtruktion aufmerkſam
zu machen weil dieſe Flächeuart wohl beim Anſteigen eine

xößere Tragkraft leiſtet dafür aber auch eine größere treibende
raſt erfordert denn in der Mechanik wird am allerwenigſten

elwas verſchenkt Aber beim Horizontalflug und gar erſt beim
Niedergehen iſt dieſe Flächenart ſehr gefährlich weil der Luft
druck den Vordertheil des hohlen Flügels von oben trifft
und ſomit die Flügel ſcharf nach unten drückt Je größer unn
die Geſchwindigkeit des Apparates iſt um ſo S iſt der
Niederdruſck und um ſo größer die Gefahr der Sirandnng des
Apparates

Jch bin wirklich neugierig wie viel Flugtechniker ſich noch
das Genick brechen werden ehe man endlich Verkrauen zu
meinem mechauiſchen Prinzip des Fluges faſſen wird denn
dieſes Prinzip ruht eben in der ſachgemäß konſtrnirten ebenen

nicht hohlen Fläche und eine Kraft Oekonomie liegt nur in
der zweckdienlichen Ausuntzung der Naturkräfte wie dies nur
ebene Flächen geſtatten weil man ſie zu ſelbſtthätiger Schwebe
ardeit zwingen kann und dadurch allzuſtarke Maſchinenkräſte
erſpart Das Einfachſte findet man in der Regel immer

wanzig Schritte weit erſt ausführen müſſen ehe ſie in die t Die M eit hat ſeit 7000 Jahren hiſtoriſcher Zeitöhe gelangen Und ich möchte wohl wiſſen wie die Dra W W man auf zwei Rädern n in vie
u r e ekomimen ſein mögen wenn wan w voreinouder liegen

unten un
gewahren daß ſie nie direkt ho

wäne von Waſſer auf t wird irdch d h 7 ſage So wird s guch mit dem Fliegen konmen
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l r Vorbereitune h e We Thätigkeit hin welche augenblick

die amerikaniſchen Konſuln für die Hebung von
Handel und Jnduſirie re n e
werth i ieſer ätigkeit lien die ameritaniſſche Regierung
bereitwillig auf Anregung ans Jntereſſentenkreiſen im Auslande

weiſt auf die än

Spezialberichten, wel
enquetearig aufnehmen und zuſammenſtellen läßt

Departement of State in Waſhington wiederu en Peiger Sre ial Konſular Reports veröffent
licht Da finden wir z B einen Bericht über den Seifen
andel im Weltmarktverkehr veranlaßt durch eine Ver

welche den Wunſch ausſpricht für diern der Vereinigten Staaten neue
gebiete ausfindig zu machen
iffern für die Produktion gegebenAllen und Qualitäten beſchrieben die

die Ausſichten für den

der Schrauben Schraubbolzen und S

ür europäiſche Märkte ſeien

Provenienz die lokalen Erſorderniſſe die

über die Produktion von

tung angefangen bis zur Fert
Hutmachers

Die eingehenden Berichte in manchen Fällen bis
ammlung bereits die 15

and von 130 Druckſeiten Der
hohe Werth den ſolche mit amtlicher Präziſion und Autorität
hergeſtellten Berichtſerien aus den Hauptgebieten des Welt
marktes für die betheiligten Jnduſtrien haben liegt auf der

gegen 40 Länder die ganze
ihrer Art bildet einen

Hand Erſchiene demgegenüber nicht ein Verſuch angezeigt
auch die deutſchen Konſuln einmal in ähnlicher Weiſe in den
Dienſt von Handel und Jnduſtrie zu ſtellen

Die freiwillige Gerichtsbarkeit
Dem Abgeordnetenhauſe iſt wie ſchon erwähnt der Entwurf

eines Geſetzes über die freiwillige Gerichtsbarkeit zugegangen
Gegenüber dem beſchränkten Umfange der reichsgeſetzlichen
Regelung fällt der preußiſchen Geſetzgebung auf dem Gebiete
der freiwilligen Gerichtsbarkeit eine doppelte Aufgabe zu es
ſind erſtens diejenigen Beſtimmungen za treffen welche inner
halb der reichsgeſetzlich geordneten Gebiete zur Ergänzung und
Ausführung der reichsgeſetzlichen Vorſchriften nothwendig ſind
ſodann aber iſt zu prüfen inwiefern es angezeigt erſcheint auf
denjenigen Gebieten die an ſich durch die Reichsgeſetzgebung
nicht berührt werden die landesgeſetzlichen Beſtimmungen den
reichsgeſetzlichen Vorſchriften anzupaſſen Dabei wird zugleich
darauf Bedacht zu nehmen ſein daß die Verſchiedenheilen des
Rechtes innerhalb der Monarchie ausgeglichen werden

Der vorliegende Entwurf eines preußiſchen Geſetzes über
dle freiwillige Gerichtsbarkeit zerfällt in acht Abſchnitte Der
erſte Abſchnitt ne h dehnt die Beſtimmungen des erſten Abſchnitts des Reichsgeſetzes ſoweit thun
lich auf ſolche Geſchäfte der freiwilligen Gerichtsbarkeit aus
welche durch Landesgeſetz den Gerichten übertragen ſind
Art 1 3 bis und trifft daneben ſelbſtſtändige Beſtim
mungen welche für die reichsgeſetzlichen und landesgeſetzlichen
Angelegenheiten der nicht ſtreitigen Rechtspflege gemeinſam
gelten ſollen die letzteren Beſtimmungen beziehen ſich nament
lich auf die Pflicht zur Tragung der Koſten des Verfahrens
Art 9ff und auf die Zwangsgewalt der Gerichte Art 15ff

Jm zweiten Abſchnitte Art 19 bis 28 ſind ergänzende Vor
ſchriſten für Nachlaß und Theilungsſachen getroffen Geſ
8872ff Der dritte Abſchnitt Vereins und Güterrechtsregiſter
Schiffsregiſter und Handelsſachen enthält außer Beſtimmungen
die ſich auf die Neger hre beziehen Vorſchriften über die
Verpflichtung zur Tragung der Koſten die durch ein gericht
liches Verſahren zur per der Dispache entſtehen

Geſ s 100 ff 125 ff 149ff 159ff Es folgen im vierten
Abſchnitte Vorſchriften über gerichtiiche und notarielle Ur
kunden Art 31 bis 65 vergl R Geſ S8 167 ff und im
fünften Abſchnitte Vorſchriften über das Verfahren bei der
freiwilligen gerichtlichen Verſteigerung von Grundſtücken
Art 66 bis 76 Der ſechſte Abſchnitt regelt die Amtsſtellnng

der Notare Art 77 bis 1603 Der ſiebente Abſchnitt der die
Ueberſchrift trägt Beſondere Gerichte Mitwirkung der Ge
meindebeamten in den Angelegenheiten der freiwilligen Ge
richtsbarkeit handelt namentlich von der Zuſtändigkeit der
Dorfgerichte im Gebiete des preußiſchen Augemeinen Land
rechts ſowie der Ortsbehörden im Oberlandesgerichtsbezirke
Frankfurt Art 104 bis 125 Der achte Abſchnitt Art 105
bis 149 enthält Schlußbeſtümmungen darunter insbeſondere
auch Vorſchriſten über die Abänderung oder Aufhebung be
ſtehender Geſetze Mehrfache Abänderungen erleidet vor allem
das Ausführnngsgrſetz zum Gerichtsverfafſungsgeſetz Art 128
aufgehoben aber werden u g die verſchiedenen in Preußen
geltenden Notariatsgeſetze und faſt d rAllgemeinen Gerichtsordnung G ü we zweite Theil der

Der En a Geſetbuch in Preußen
er Entwurf eines Ausführungsgeſetzes ürgerliGeſetzbuche iſt dem Abgeordnelenhenſe Wegen g e W

ordnung ſchließt ſich an die Reihenſolge der Vorſchriften des
Geſetzbuchs an zu deren ErgänEntwurfes dienen ganzung die Beſtimmungen des

Die Artikel 1 his 9 des Entwurfs beziehengemeinen Theil des Bürgerlichen ehe gen Werk er
namentlich die Famillenſliſtungen Art 1 bis die Erwerbs
beſchränkungen für juriſtiſche Perſonen Art 6 und die
kurze Verjährung gewiſſer Anſprüche Art 8 Die Artikel
10 bis 17 gehören dem Rechte der Schuldverhäliniſſe an Her
vorzuheben ſind die Vorſchriften über das ſich aus einem Leih
edingsvertrag ergebende Schuldverhäliniß Art 15 Die
rtikel 18 bis 40 betreffen das Sachenrecht Namentlich wird

hier das dingliche Wiederk nfsrecht bei Rentengütern geregelt
Art 29 ferner werden die bergrechtlichen Vorſchriften dem
penen Rechte angepaßt Art 37 38 Jn den Artikein 41 bis

6 folgen die auf das Familjenrecht bezüglichen Beſtimmungen
Sie befoſſen ſich r mit der einheitlichen Neu
fgoehins der Eforderniſſe für die Eheſchließung von Aus
z rn Lrt 49 mit der Ueberlelchng des Güterſtandes der zurhlit des Jukraftiretens des Bürgerlichen Geſetzbuches beſtehenden l

geregelten Güterrechte Art 43nes der reichsrecheſir r n der Be der Mündelſicherheit von H
Weihe ſenden Und Reutenſchulden ſowie von e

das Virgeriche e en ebelreffend die Unlerbrinding berwaheloſter Anderen

4
a

ſteigende

Abſatz
Es werden Schätzungs

die verſchiedenen
Bezugsquellen der

nicht ſelbſt produzirenden Länder genannt die Preiſe c ſowie
ort amerikaniſcher Seifen dorthin

Ein anderer Bericht verdankt ſeine Entſtehung eder

muttern Fabriken der öſtlichen Staaten welche zu er
Kereg wünſchten ob ihre Artikel export und konkurrenzfähig

i Dieſer Bericht beſpricht dieMarktlage dieſer Waaren Ausdehnung ihres Handels ihre
n

ſchlägigen Hanptfirmen Preisliſten Kataloge 2c für alle Länder
Enropas außerdem noch für r und Perſien Ein Bericht

einſtein in Europa verdankt
ſeine Entſtehung der Anfrage eines Weinbergsbeſitzers in

iſſonri Ein anderer hat zum Gegenſtand die Herſtellung
der Haſen und Kaninchenfelle zur Hutfabrikation vom
Abhäuten des Thieres theilweiſe ſogar von der in gewiſſen
Gegenden auch Deutſchlands betriebenen Züch

gſtellung für den Gebrauch des

e durch

Auch ſeine Pargegen die Seigrte13 878 1 d lcht ab tlich S i i l rrſchtene e el e e hegeenſtand einer beſondern Vorlage bilden
be

Die Artikel 77 gefahr zu ſchützen glaube er daß man das gbis 81 betreffen erbrechtliche Fragen namentlich die amtliche anderen i o die Allgemeinheit ſchädigenden Mitteln t

Verwahrung von Teſtamenten und Erbverträgen Art 79 könne als man jetzt anwende Abg v Mendel habe geſtern
die Eröffnung alter Teſtamente und Erbverträge Art 80 wieder beſtritten daß die Agrarier Liebesgaben bezögen Aberund die Feſtſtellung des Ertragswerths von Landgütern ſei denn eine er erausfuhrprämie keine Liebesgabe Dieſe

rt 81 Als Vorſchriften von allgemeiner Bedeutung Ausfuhrprämie ſei ſchuld an der ſchwierigen Lage des Zucker
chließen ſich an die das Hinterlegungsweſen behandelnden marktes Seiner Anſicht nach könne Amerika indeſſen in
Artikel 82 83 von denen der erſte die Aenderungen der raumer et noch nicht mit ſeiner Zuckerproduktion mit Deutſch
Hinterlegungsordnung enthält ſowie Aenderungen des preußi land konkurriren Eine Herabſetzung der Konſumſteuer und eine
ſchen n Art 84 Die Schlußbeſtimmungen Abſchaffung der Ausfuhrprämien ſelen geboten Seine Partei
der Artikel 85 88 beziehen ſich namentlich auf die Aufhebung verlange eine gleichmäßige Vertheilung von i und Schatten
der beſtehenden privatrechtlichen Kodifikationen beſonders des nach allen Seiten Darum dürfe man auch nicht gewiſſe Ge
Preußiſchen Allgemeinen Landrechts und des Rheiniſchen noſſenſchaften durch Gewährung von ganz billigem Geide vor

Bürgerlichen Geſetzbuches anderen bevorzugen Herr v Mendel habe geſtern verlangt
daß der Staat auch noch die Verwaltungskoſten der Halleſchen

Volkswirthſchaftliches ehe ehe W W z dechee neJn Sachen des Großſchiffahrtsweges Berlin man verzeihe ihm das Wort naive Forderung Auch die Landtn hin der Hütte t öffenttſchen wirthſchaftskammern überſchritten der und da ihre Befugniſſe
h ielen am Dienstag eine Abordnung des Binnen Eine Zutbeilung der Waſſerbauverwaltung an das landwirth

ſchiffahrts Vereins für den Norden und Weſten öaftliche Miniſterium würde ganz verfehlt ſein da es ſich
der Provinz Brandenburg der gußer dem Vorſitzenden dabei nur 6 einem geringen Theile um landwirthſchaſtliche
Abg Broemel Fabrikbeſitzer C Borſig Fabrikdirektor W Intereſſen handle Am beſten würde die Schaffung eines
Dittmar Oekonomierath Lamprecht und Baurath a D Tolkemitt ſelbſtändigen Vautenminiſterinms neben einem ſelbſtändigen
angehörlen Die Abordnung überreichſe die von dem VLetzt Eiſenbahnminiſterium ſein
genannten verfaßte für die Weſtlinie eintretende Schrift und Miniſter Frhr v Hammerſtein Der Rückgang der
33 ihre Wünſche betr der mit dem Kanalban zu verbindenden Domänenpachterträgniſſe beruht durchaus nicht auf einer ver

eliorationen für das Oderbruch und das Havelland dar Der kehrten Art der Verpachtung Die Verpachtungen geſchehen
Miniſter erläuterte die großen Schwierigkeiten welche durch die durch öffentliche Bekanntmachung in der ganzen Monarchie ſo
ßebotenen Rückſichten auf die Landeskultur und Schiffahrts daß ein jeder der ein Vorwerk pachten will weiß wo eins zu
utereſſen ſowie durch techniſche Fragen der Entſcheidung der pachten iſt Jch muß aufs entſchiedenſte die Beamten des

Sache bereitet würden und erklärte daß die von der Regierung Tomänendepartements gegen den in den Ausführungen des
unternommene eingehende Prüfung aller einſchläglichen Ver Vorredners liegenden Vorwurf in Schutz nehmen Wenn nicht
hältniſſe inmitten des mannigfach hervortretenden Widerſtreits alle übrigen Staaten das Zuckerprämienſyſtem abſchaffen
der Jntereſſen ſachlich und unparteiiſſch fortgeſetzt werde müßten wir doch thöricht ſein dies zu thun Wir ſind aller

Der Centralverein für Hebuug der deutſchen dings durchaus bereit auf dem Wege einer Herabſetzung der
Konſumſteuer den Zuckerverbrauch im Jnlande zu heben Dies u e ngeee t et er u n Ueberweiſung der Soperbaverwitceng an das landwirthſchaft

unſeres Waſſerban weſen s die Hochio dige t v rgt liche Miniſterium iſt ja noch zweifelhaft Die Theilung der
tweder die Bauabtheil l Wotgre arlegt Zuſtändigkeit wie ſie jetzt in Bezug auf das Waſſerweſen beſteht

Wüuign rn ungetheilt und mit ihren gegen hat aber offenbar ihre Nachtheile Wenn man ein BautenJa gen W e Von Per Heere z g 7 miniſterium bilden wollte würde man dem landwirthſchaftlichen
miniſters abgelöſte landwi ar r chaſts Miniſterium einen großen Theil ſeiner Zuſtändigkeit entziehen
agichery 3 aber d e und das würde für die Landwirthſchaft nicht von Vortheil ſein

Liniſteriim zu vereinigen wie dies ohne Schwierigkeiten können Herr Gothein iſt in dieſer ganzen Frage offenbar ſchlecht
möglich wäre wenn die umfangreiche Eiſenbahnverwaltung aus rn 66 ü gdem Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ausgeſchieden und die wit h el n e v e
verbleibende Banabtheilung in ein Miniſterium für Bauweſen Mittel im Etat ausgeworfen worden wären Betrefſs der
ger wir a W e r rn Seuchengefahr meint Redner daß wir ſelbſt einen großen Theil
der Frage der Regelung des Waſſerbauveſens darge ſffa yrt zu der Schuld an den Seuchen trügen durch die unvernünftige und

Einen en dargelegt unvorſichtige Haltung des Viehes Jn dieſer Beziehung müſſeEinem Schreiben des Reichskanzlers an den Abg Roeren Wandel geſchaffen werden Auch die wiſſenſchaftliche Be
zolge hat die franzöſiſche Regierung die Verfügung über kämpfung der Seuchen müſſe noch mehr ausgebildet werden
die n lkautionen von deutſchen Kanalſchiffen auf Die Zuckerinduſtrie habe in Deutſchland einen mächtigen Auf
gehoben ſchwung genommen Man produzire jetzt aus denſelben Mengen

Jn Berlin ſoll am 12 März eine Allgemeine Zuckerrüben das doppelte Quantum Zucker wie früher Der
Konferenz aller deurſchen Fleiſch und Trichinen Rübenban habe für die kultnurelle Entwickelung des Bodens eine
beſchauer tagen um den bis dahin jedenfalls veröffentlichten hohe Bedeutung Wie überhaupt bei dem ganzen Aufſſchwung
Entwurf des neuen Reichs Fleiſchbeſchaugeſetzes zu berathen unſerer Jnduſtrie ſo ſei auch bei der Zuckerinduſtrie die Wiſſen
und die Geſtaltung des Geſetzes möglichſt in einer die Intereſſen ſchaft mit in erſter Linie betheiligt Man müſſe daher für Zwecke
der Fleiſchbeſchauer wahrenden Weiſe zu beeinfluſſen zur Förderung der angewandten Wiſſenſchaft auf allen Gebieten

Das bisher bei Viehſeuchen angewendete Serum nicht namentlich auch auf dem Gebiete der Landwirthſchaft noch mehr
zu verwechſeln mit Diphtherie Heilſerum und Tuberkulin wird Mittel aufwenden t Hlurig

h benutzt der Verkauf deſſelben ſoll bereits We v e e J runterſagt ſein
z t ſchaflen und bemerkt daß man Stellung nehmen müſſe gegenin ehe Fargerf l t zu ger Sghgg alle Beſtrebungen von Landwirthſchaſtskammern die e

dafür den S g9 r v u n eſch oß noſſenſchaftsweſen Konkurrenz machen köhnten Redner wünſchtr e rn um e Vorlage eines Entwurfs zur Einrichtung Anlegung einer ſtaatlichen Statiſtik über das ganze Genoſſen
einer Detaitkliſtenkammer zu erſuchen War Das ehe in l W n ne ch

nach nicht ſtreng an das Geſetz gehalten edner macht dannSoziale Angelegenheiten anſmerkſam auf die große Wichtigkeit einer gründlichen Vor
Der Enlwurf des dem Reichstag vorliegenden Jnvaliden bildung für die Landwirthe Namentlich komme das auch den

verſicherungsgeſetze 8 iſt zu ſtande gekommen ohne daß Genvſſenſchaſten zu Gute Daher fei eine Förderung der land
die Vorſtände der Jnvaliditäts und Alters wirthſchaftlichen Lehranſtalten nothwendig
ver ſicherungsanſtalten gehört worden ſind Das muß Abg v MendelSteinfels konſ wünſcht noch mehr Geld
als ſehr bedauerlich bezeichnet werden da gerade dieſe Anſtalten für Bekämpfung der Seuchengefahr und wäre dem Abg Virchow
die größte Sachkunde beſitzen Die Vorſtände der Verſicherungs ſehr dankbar wenn dieſer den betreffenden Bazillus finden
anſtalten treten nunmehr am 6 Februar in Eiſenach zu einer würde Die Viehpreiſe ſeien keinesfalls geſtiegen und die Stei
Konferenz zuſammen um zu dem Geſetze Stellung zu gerung der Fleiſchpreiſe ſei nicht dem Landwirth zur Laſt zu

nehmen e eng e d i de z äaufbürde aß die landwirthſcha en Genoſſenſchaſten dieHeer und Flotte kleinen Gewerbtreibenden die Händler mit Düngemitteln c
Die beiden LeihdunſarenRegimenter ſollen zu einer ſchädigen ſei unrichtig richtig ſei aber daß nirgend ſo der Käufer

Brigade der ſog ſchwarzen Brigade zuſammengezogen vom Verkäufer betrogen werde wie beim Verkehr mit land
werden die ſpäter den Kern einer im Ernſifalle aufzuſtellenden wirthſchaftlichen Verbrauchsgegenſtänden davor könne ſich derKapallerie Diviſion zu bilden bat Zu dieſem Zwecke wird feine Landmaun nur ſchützen Ppen er mit anderen eine kleine
das bisher in Poſen garniſonirende 2 Leibhuſaren Regmt Genoſſenſchaft bilde die in der Lage ſei die gelieferten Dünge
Kaiſerin Nr 2 nach Danzig verlegt wo ſich das I Leibhuſaren mittel e chemiſ zu unterſuchen Von einer Liebesgabe für dieRegiment bereits in Garniſon befindet Die Garniſon Pofen ſändlichen See ſej keine Rede die Staalsſubvention
erhält nach Abtrennung des 2 Leibhuſaren Regiments vom ſei eine durch die ſchwere Noth der Zeit gebotene Nothwendig
V Armeecorps das in der Militärvorlage unter den Neu keit um die Exiſtenzfähigkeit und Steuerkraft der Landwirthe zu
bildungen aufgeführte 2 Jäger Regiment ſteigern alſo dieſe Ausgabe ſei ſehr produktiv Das Waſſerbau

miniſterium anlangend wird meine Fraktion nie zugeben daß

W e neneà ür Waſſerangelegenheiten dem LandwirthſchaftsminiſterDr g5 r n weitere r nommen wirt eine Reſſortveränderung werden wir nur in
Wagner Er erklärt es für unrichtig daß er dem Kaſſer dem Si iaſſen daß das ganze Waſſerreſſort dem Landehe an d M d Batheeh e veleeegeeeeeeh v

hofmeiſter Frhrn v Mirbach in Beziehungen ſtehe e 3Tägl Rundſchau erklärt die Angelegenheit ſei nunmehr vor verähnithe er r r
a rn re die a öffentliche Erörterung zur Zeit die Linke i ren Einfluß auf ihre Preſſe dahin auszuüben daß
als unzuläſſig erſcheinen laſſe te Ton auch in der linksſeitigen Peeſe Platz greife

9e

S

T

dieſer gute

e die ben 7 r n n n 33 Wekannt habe bevor er in aus eingetreten ſe on der linksPr enßiſcher Landtag Gigen reſſe mit perſönlichen Angriffen regalirt ſei ſei ſchon
Abgeordnetenhaus nicht mehr ſchön Jn Bezug auf die Gefahr der Verſenchung

unſeres Viehs durch Seucheneinſchleppung müſſe man den ſehr
ernſt lautenden Gutachten des Reichsgeſundheitsamts Vertrauen

Das Haus iſt mäßig beſetzt ſchenken Die retten haben die Aufgabe ſichAm Miniſtertiſche Frhr v Hammerſtein Schönſtedt mit allen landwirthſchaftlichen Angelegenheiten zu befaſſen und

und andere ihr Verhalten beim Ankauf von Dungmitteln ſei ebenſowenigDie zweite Berathung des Etats der landwirthſchaftlichen tadelnswerth wie das Verhalten des Bundes der Landwirthe
Verwaltung wird fortgeſetzt beim Titel 1 der ordentlichen und aller ſonſtigen landwirthſ aftlichen Vereinigungen beim
Ausgaben Gehalt des Miniſters Ankauf von Thomasmehl Die landwirthſchaftlichen Genoſſen

Abg Pleſt Ctr wendet ſich gegen die geſtrigen Ausführungen Walten wenden ſich den Bäckerei Müllerei und ähnlichendes Abg Goldſchmidt über die AMrbeitet die wohl in anderen Betrieben nur zu um Unzuträglichkeiten und Unſoliditäten des

Kreiſen keinen Glauben finden würden Bei den geſtiegenen Zwiſchenhandels zu beſeitigen Wenn die Linke die Bildung
da ehe brauche ſicherlich kein Arbeiter zu hungern Die von neuen Latifundien bekämpfe ſo ſolle ſie bedenken daß dies
Landwirthe könnten die hohen Löhne für ihre Arbeiter kaum meiſt von großen Banken Jnduſtriellen uſw geſchieht und um
noch bezahlen Man dürfe jedenfalls ſo lang nichts gegen die das zu verhindern möge die Linke dazu mithelfen daß der
Fleiſchpreiſe ſagen als die Löhne ſtiegen Man könnte ja faſt mittlere Bauernſtand gekräſtigt werde Den einzelnen Fall mit
mit demſelben Rechte eine Feſtſetzung der Arbeitslöhne ver der Arenſteiner Genoſſenſchaft den Abg Gothein erwähnte
langen Bedenken müſſe man immer daß die Land wirthſchaft Abg Gothein Davon a ich kein Wort geſagt nun jeden
die Grundlage des ganzen Staates ſei Redner bedauert falls möge man einen ſolchen Einzelfall nicht als typiſch hin
daß in dieſer Seſſion noch kein Waſſergeſetzentwurf vorgelegt ſtellen Schließlich erklärt ſich Redner gegen eine Lostrennüng
werde des Waſſerbaues vom Landwirthſchafts miniſteriumAbg Gothein fr Va, ſchwer verſtändlich führt aus daß das Abg Seydel Hirſchberg ul fragt ob noch im Laufe der
Beſtreben der Agrarier auf GVarantirung einer feſten Grund gegenwärtigen Tagung ein Geſetzentivnri betr die Re
rente hinguslaufe Das ſei aber ein nnerfüllbares Ver gulirung der ſchleſiſchen Hochwaſſerflüſſe zu erangen Wenn die Kapitalrente ſinke könne die Grundrente warten und ob die vom Miniſter verſprochene Denkſchrift aus
nicht einen feſten Stand behaupten An dem n der gearbeitet ſei zDomänenpachterträgmiſſe ſei nur das ſchlechte Verpachtungsſyſtemn Geheimrath Conrad erwidert daß das Zuſtandekommen
Schuld Rednex kommt dann auf die Fleiſchpreiſe in Ober Geſetzes von den beiden Provinziallandta en dem ſchleſiſchen un
ſchleſien zu ſprechen und belont daß der Abgeordnete dem brandenburgiſchen abhänge Es müſſe erſt mit dieſen eine

10 Sitzung vom 1 Februar 11 Uhr

Dr Stephan nenulich mit ſeiner Behauptung ganz recht gehabt Verſtändigung erzielt werdenhabe daß in Oberſchleſien ganz außerordentlich hohe gleet Abg Ehlers freiſ Va Durch die Preſſe auch durch die
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Richter naheſtehende Freiſinnige Zeitung, iſt das
vorden ich wäre vorgeſtern für erhöhte

Das iſt nicht richtig ich erkläre dies
lediglich ans der Aknſtik des Hauſes Meine

in dieſem Sinne gemeint Hoſſen lih be

alibrecht nl tritt für ein eigenes Bantenminiſterium

der liberalen
Wenn Herr v Wangenheim ſich über die
Preſſe beklage ſo möge er ſich ſelbſt gegen

radezu widerliche Verhalten das die Preſſe des Bundes der
irihe der Linken gegenüber beobachte wenden Das

der Vieh und Fleiſchpreiſe könne nicht gutgeheißen
Die landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften kaufen und

Wüauſen nicht nur landwirthſchaftliche Produkte und Gebrauchs
ſtände ſondern die ſchleſiſche Landwirthſchaftskammer be
auch Bettſtellen Kleider uſw Die Vereinigung des ganzen

Waſſerbauweſens mit dem landwirthſchaftlichen Miniſterium
nicht nur bedenklich ſondern ſogar ſchädlich

Miniſter Frhr v Hammerfſtein ſpricht ſich für die Ver
g der ganzen Waſſerbauangelegenheit mit dem landwirth
chen Miniſterium aus

v Arnim Güterberg konſ, beſtreitet daß die ſchleſiſche
Landwirthſchaftskammer Möbel und andere nicht mit der Land
wirthſchaft in Beziehu Geg
Sobernheim in Berlin habe ausdrücklich beſtätigt daß der von

der Landwirthſchafiskammer überhaupt betriebene geſchäftliche
Verkehr einen ſo geringen Umfang habe daß er den Gewerb

den keinen Schaden bringe

ung ſtehende Gegenſtände vertreibe Herr

Nach einer kurzen Bemerkung des Abg Wallbrecht der ſich
ebenfalls gegen den Abg Gothein wendet wird der Titel
Miniſtergehalt bewilligt desgleichen das ganze Kapitel

Miniſterium und eine Reihe weiterer Kapitel
Beim Kapitel Dispoſitionsſonds zur Hebung der Thierzucht

tritt Abg v Heimburg konſ für die Bewilligung größerer
Wwittel zur Hebung der Rindviehzucht in Heſſen ein und bittet
daß den Veſchickern der Ausſtellungen der deutſchen Landwirth

wird
ſchaftsgeſellſchaft freie Eiſenbahnfahrt für ihr Vieh bewilligt

d

Das Kapitel wird bewilligt
Veim Kapitel Landesmeliorationen und Deicharbeiten bittet
Abg Schall konſ um größere Unterſtützung für die Ent

wäſſerung der Havelgebiete
Miniſter Frhr v Hammerſtein erwidert daß die Waſſer

würde

Ab

n

J

h verhältniſſe der Havelgebiete ſeit Jahren ſchon genan unterſucht
Die Entwäſſerung des Havelbrnuchs könnte nur zu

ſammen mit der Melioration der Elbniederung vorgenommen
werden Er würde jedoch die Angelegenheit fortgeſetzt im Auge
be haltenDas Kapitel wird
Ordinariums

Beim Extraordinarium Titel Zur Förderung der Land
bewilligt desgleichen der Reſt des

und Forſtwirthſchaſt in den weſtlichen Provinzen wünſcht
Cyriften freik daß kleinbäuerlichen Beſitzern und

Gemeinden die Auf ehmenI bisher durch ſtaatliche Organe Schwierigkeiten in den Weg ge
legt würdenAbg Humann Centr tritt ebenfalls für eine Förderung
der Aufforſtungen in den weſtlichen Provinzen beſonders im
Sauerland ein

Der Titel wird bewilligt
Beim Titel Zur Förderung der Land und Forſtwirthſchaf

forſtungen vornehmen wollten nicht wie

in den öſtlichen Provinzen wünſcht
Abg Frhr v d Goltz konſ daß von der hier geforderten

Summe von 740,000 M ein erheblicher Theil zu Aufforſtungen
verwandt werde und daß der Staat Privatforſtbeſitzern die
ihre Waldungen nicht devaſtiren laſſen wollten techniſches Per
ſongal zur Verfügung ſtelle

Der Titel wird bewilligt desgleichen ohne Debatte der 4
Reſt des Etats
Es folgt die Berathung des Forſtetats der nach kurzer

Debatte bewilligt wird
Hieranf vertagt ſich das Haus
Nachſte Sitzung Freitag 11 Uhr Etat der Geſtütsverwaltung

kleinere Vortagen Vehrer Reliktengeſetz
Schluß 4 Uhr

Reichsraths

Ansland
OeſterreichUngarn

Die geſtern erfolgte Vertagung des Reichs raths über
rafchte auch in Wien einem Privattelegramm der Voſſ Ztg
von dort zufolge allgemein weil man die Maßregel erſt nach
Löſung der ungariſchen Kriſe erwartete Da letztere ſich aber
hinzieht entſchloß ſich die Regierung die unhaltbare parla
mentariſche Lage ſofort zu beendigen Man erzählt daß Graf
Thun ſich der täglich zunehmenden Forderungen der Rechten
kaum erwehren konnte Die parlamenlariſche Kommiſſion der
Rechten wollte gerade geſtern neuerlich von Thun bindende Er
Uärungen über ſein weiteres Verhalten zu den Forderungen der
Viehrheitsparteien verkangen Die weitgehenden Anſprüche der
Jungiſchechen und Südſlaven verſtimmten nicht blos die Kleri
ialen ſondern auch die Polen weshalb dieſen die Vertagung des
Parlaments nicht unwillkommen iſt Daß dieſe bis zum Herbſt
dauern ſoll gilt als ſicher Man glaubt jedoch daß Thun nach
Fertigſtellung der gemeinſamen Forderungen mit den Deutſchen
nene Verſtändigungsverſuche uniernehmen werde Die Uüb
geordneten erfuhren erſt geſtern vormittag die Vertagung des

Für geſtern und die nächſten Tage waren zahl
Leiche Ausſchußſitzungen anberaumt da die Regierung auch die

ührer der Rechten von der Vertagung vorher nicht verſtändigt
at J den Kreiſe n der Linken wird eine gemeinſame

Kundgebung an die Wählerſchaft befürwortet
Grofſzbritannien und Jrland

Endlich beginnt ſich das Proteſtantenthum in England ent
ſchloſſ
dis m us zur
London meldet

en gegen die
ehr zu ſetzen Wie ein Drahtbericht der

hat dort vorgeſtern abend in der Alberthalle eine

Einſchleichverſuche des Katholi
Voſſ aus

Koßartige proteſtantiſche Proteſtkundgebun eeberhandnehmen rüunaliſtiſher Brälche in de
tagtDie e kirche

teſtantisn ſern ſt u ahnte d Woyſna niimmig den Beſchluß den Prius der britiſchen Nation aufrechtzuhalien We
nerdrückung des Meſſeleſens und des Beichtſiuhls in der
aatslirche zu verlangen An die Königin wurde eine Drahtung
andt mit der Bitte um ſofortige Geſetzgebung im Sinne dieſes

eſchluſſes
ins der groß

gegenHigatslirche einſchleiche er
ergeſſ re tie e erwachſen das wird auf die pflicht
Aragrapheebnti e n und

dieſeitdahte
Volkskr

e de

lriebe
chranke

Pe
ahr

es engliſchen
ipiſterei ber
en planmäßig
No popery

e werden der Geiſt der Church Aſſociation von 1865
urchdringen daunder Junger Put aber auch nur dann wird den Um

Damit allein wird es freilich nicht gethan ſein
ßen Maſſe des Volkes herausdaß vie vnhche mir ſt 4 raus muß der Widerſtand

durch Hinterthüren in die

tärkeren Eindruck machen als Geſetzes
Polſzeichitanen Rur eine geiſtige Wieder

Proteſtantismus kann ihn vor dem Rückfall
vahren auf den die ritualiſtiſche Pſfaffheit

hinarbeitet Der Kampfruf der vierziger
wuß abermals die Loſung der weiteſlen

ey s und Newwan s endgiltig eine
gezogen werden kümen

Evetrenen Jakob
Augen dahr en Karl I

es Lord Py

ten begingen den 30 Jannar an dem vor
vor ſeinem Palaſte Whitehall vor den
otektors hingerichtet wurde Sein

Denkmal im Fran faſt noch mehr mit Blumen
ſpenden bedeckt als ſonſt Einen Rieſenkranz von faſt fünf Fuß

urchmeſſer hatte die Legitimiſtiſche Jakobitenliga von Groß
britannien und Jrland geſtiſtet n ſeiner Mitte trug er die
aus Jmmortellen gewundene Jnſchrift Gedenket Remember
Die Stuart Roſe war viel verwandt worden In anderen
Ländern würde wohl eine ſolche Kundgebung als ſtaalsgefährlich
und eine Art Hochverrath betrachtet werden Jn r ſteht
die Loyalität zur Königin ſo unantaſtbar außer Zweiſel da daß
man von den Tränumen der Jakobiten einfach keine Notiz nimmt
Die Königin Victoria beſitzt ſelber eine Ffhglirfe Sammlung
von Stuart Reliquien und iſt bemüht ſie zu vermehren
Mittlerweile wird im Parlamentsgebände die Büſte Oliver
Cromwell s aufgeſtellt

Aſien
Von dem chineſiſchen Aufſtande meldet die Daily Mail

aus Shanghafi daß Tſchutſchu in engliſcher Schreibweiſe
Shuchoun die drittgrößte Stadt der Provinz Anhni jetzt von

30,000 r bewaffneten Rebellen belagert wird Der kaiſerliche
General iſt erfolglos bemüht Kuyang zurückzuerobern er
wurde am 23 Januar mit einem Verluſt von 2000 Mann be
ſiegt Fällt Tſchutſchu ſo werden der Norden und das Centrum
von Anhni anf die Gnade der Rebellen angewieſen ſein Eine
londoner Meldung beſagt vom 1 April ab werde Nanking
ein offener Hafen ſein

Afrika
Die engliſchen Blätter veröffentlichen das Budget für den

Sudan im laufenden Jahre Die Einnahmen ſind auf
39,500 die Ausgaben auf 356,755 ägyptiſche Pfund veranſchlagt
Das Defizit beträgt ſomit 317,255 Pfund und muß aus den
Einnahmen Aegyptens gedeckt werden England verwaltet den

er und Aegypten muß die Koſten dieſer Verwaltung be
zahlen

Nordamerika
Die Kriegskom miſſion beſchäftigte ſich in den letzten

Tagen wieder mit den Anklagen welche gegen die verſchiedenen
Generale vorliegen Mr Alger hat wie ſich erwies das
Möglichſte gethan um General Eagan jetzt einfach Mr Eagan
vor dem Urtheil zu ſchützen das ihn betroffen hat und dafür hat
er verſucht General Miles deſto mehr zu belaſten Gleichwohl
herrſcht wie berichtet wird in der Kommiſſion die Stimmung
vor die Generäle wenn irgend möglich zu ſchonen um den
Skandal vor dem Lande zu vermeiden General Miles wird ſich
außer der Anklage wegen Unvorſichtigkeit noch wegen der der
Jnſubordination zu verantworten haben weil er ein Telegramm
des Kriegsminiſters mit dem Vermerk zurückſchickte Geht Sie
nichts an gebe mir BVefehle ſelbſt

Vermiſchtes
Ein Witz Bismarck s Die Nachricht von dem Tode des

Schloßhauptmanns Freiherrn Ludwig v Ompteda in Wies
baden ruft eine kleine Anekdote ins Gedächtniß Der Baron
v Ompteda war in früheren Jahren königlich hannoverſcher Ge
ſchäftsträger in ſüddentſchen Reſidenzen geweſen Als nun Bis
marck einſt gefragt wurde was er von der ſtaatsmänniſchen
Bedeutung Ompteda s hielte erwiderte er nach der F mit
folgendem hübſchen Wortſpiel Monsieur Ompteda est pas
Vhomwe Etat

Ein Feſtſſpiel im Schnee Wie die Oberammergauer haben
auch die Gebirgsbewohner im Allgäu am Schwarzgratberge und
der Adelegg ſeit Jahrhunderten Feſſiſpiele religiöſen Jnhaltes auf
geführt Nur mit dem Unterſchied daß jene den Sommer dieſe
den Winter ſür ihre Spiele benützen Nach dreijähriger Pauſe
veranſtalteten letzten Sonntag die Rohrdorfer einen Feſtzug
ſämmtlicher 49 männlichen Mitwirkenden zu Pferde der weib
lichen zu Wagen alle in ihren hiſtoriſchen Koſtümen durch die
Nachbarorte und die Stadt Jsny Nachmittags wurde das
Schauſpiel Der hl Ulrich und die Hunnenſchlacht 955 im

reien vor dem Gaſthaus zum Kreuz in Rohrdorf anfgeführt
Ein Sonderzug brachte Zuhörer bis von Leutkirch zu Fuß
und zu Schlitten kamen Hunderte an und die Aufführung

ſeſſelte die Menge derart daß ſie trotzdem alles im tiefen
Rgteie ſtehen mußte 2 Stunden bis zu Ende des Stückes
aushielt

Der numarmte Rehbock Die Lothr Bürgerzeitung erzählt
ein Jagdabentener eigener Art das ſo luſtig klingt daß der
Gedanke es ſtamme von einem Lateiner her nicht ſchroff abzu
weiſen iſt Eine Geſellſchaft diedenhofener Jäger hatte eben
zum Treiben ſich aufgeſtellt als plötzlich einer der Treiber ein
15 jähriger Burſche mörderiſch um Hilfe zu ſchreien anfing
Erſchreckt eilte alles nach der Richtung wo das Geſchrei ertönte
und was ſah man Der Junge hatte einen kapitalen Rehbock
krampfhaft um den Hals gefaßt ſo daß er mit dem ungewohnten
Anhängſel die tollſten Sprünge machte Mit Knüppeln eilten die
Treiber zu Hilfe und ſchlugen den Bock meuchlings todt Der
Junge erzählte nun daß er hinter einem Buſch geſtanden habe
als der Bock an ihm vorbeiſpazirt kam da habe er ihn
dann umarmt und feſtzuhalten geſucht

Nach zwanzig Jahren Aus Graz wird berichtet Jn
Wolfsberg bei Wildon verſchwand vor 20 Jahren ein weib
licher Cretin der beim Bauer Trinkaus gegen Leibrente in
Verſo gung ſtand Trinkaus und ſeine zwei Söhne wurden
damals wegen Mordes verurtheilt Der Vater ſtarb im Ge
fängniſſe Kürzlich iſt nun in Bayern ein weiblicher Cretin auf
etaucht der nach ſeinen halbverſtändlichen Aeußerungen aus

Wolfsberg zu kommen ſcheint Die Söhne Trinkaus welche
gleich dem Vater immer ihre Unſchuld betheuerten verlangten
jetzt Wiederaufnahme des n Nun ſoll demnächſt die
Jdiotin aus Bayern nach Wolfsberg gebracht werden damit
man beobachten könne ob ſie ſich dort heimiſch fühle

Wereſchtſchasin über den Krieg Bekanntlich iſt der
ruſſiſche Schlachtenmaler Wereſchtſchagin einer der eifrigſten
Gegner des Krieges deſſen Greuel er auf ſeinen Gemälden in
ſchauerlicher Lebendigkeit darſtellt Jn den Nowoſti veröfſentlicht ein Herr Tow folgende Worte die Wereſchtſchagin ihm
penlber eäußert haben ſoll und die doch niehr als orginell
lingen Der Krieg, ſoll der große Künſtler e haben iſt

allem zuvor ein Unſinn Jch begreife das K z r um
die Erſchlagenen zu eſſen Das begreife ich Das menſchliche
Fleiſch ſchmeckt ſchön und der Wilde handelt völlig logiſch wenn
er den Feind erſchlägt Doch für uns Europäer was für
einen Sinn hat der Krieg für uns Wir heilen den Feind oder
beerdigen ihn doch eſſen wir ihn nicht auf Daß der großeKünſtler unter die Menſchenfreſſer gegangen das weit
Fleiſch ſchmeckt ſchön iſt denn doch bedauerlich

Amerikaniſche Lebensmüdigkeit Jm Jahre 1898 gingen
in den Vereinigten Staaten 5920 Perſonen freiwillig in den
Tod Unter un befanden ſich 4286 Männer und 1634 Franen
Was die geſellſchaftliche Fechnng der Lebensmüden betrifft ſo
zählte man darunter 44 Aerzte 13 Bankiers 8Pfarrer 7 Journaliſten Advotaten 2 Schauſpieler und 2 Maler Das Motiv
war bei 3023 Perſonen Lebensüberdruß bei 438 Wahnſinn bei
168 Noth bei 157 unglückliches Eheleben uſw 2516 Perſonen
haben ſich vergiſtet 2037 nahmen ihre Zuflucht zu Schießwaffen
767 zum Strick 75 wählten den Dolch 3 Dynamit 22 ſchafften
e mit Hilfe von Kohlengaſen aus der Welt etwa 50 ließen
ich von den Rädern der Straßen und Eiſenbahnen zermalmen

354 ſprangen ins Waſſer und 38 J von irgend einem
Wien et erk auf dieſStraße Wie wir dieſer Statiſtik an
ügen wollen wurden während derſelben Zeit 122 Männer und

5 Frauen gelyncht und zwar 23 Weiße 103 Neger und
2 Jndianer Ferner wurden in dem verfloſſenen Jahre 7840
Moörde begangen Dazu kommen 7345 tödtlich verlaufene Unfälle

St bei Eiſenbahnunfällen ihr Leben ein 8655 Perſonen bei

Schiffsnunfällen IUeber einen Vnlkan Ausbruch auf den Philippinen iſt
eine Denkſchrift von der in Manila befindlichen Warte heraus

e worden Am 25 und 26 Juni 1897 8 ein Aus
iruch des Vulkans Mayon Die Hauptausbr che dieſes Berges

gehören mit Ausnahme von drei Fällen aus den Jahren 161i6
1766 und 1800 unſerem ren er an Die von dem Jeſuiten
a Corongs ausgearbeitete Schrift beſchreibt in einer Reihe
ntereſſanter Kapitel die Erdbeben die dem Ausbruche ſchon
6 Wochen vorausgingen den Beginn des Ausbruches den Lava
auswurf den Aſchenregen die oberirdiſchen und unterirdiſchen
Geräuſche den auf dem Vulkan herrſchenden Sturm und das
allmälige Schwinden des Ausbruches Der Aſchenregen ver
breitete ſich nach Oſten hin über eine Entfernung von faſt 200 km
Die für die Geologie wichtige Denkſchrift iſt von der Privat
druckerei des Obſervatoriums in Manila heransgegeben und
durch zahlreiche Photographien und Zeichnungen illuſtrirt

Unglücksfälle und Verbrechen Von einem jähen Tode
ereilt wurde in der Sonntagsvorſtellung im r r in
Königsberg der zu der Kraftgladiatoren und Equilibriſten
truppe Gebrüder Behrwall gehörende Artiſt Otto Behrwall
Er brach während der Vorſlellung plötzlich zuſammen und war
auf der Stelle todt Durch den zufällig anweſenden Arzt wurde
als Todesurſache Herzſchlag konſtatirt Jn Worms beim
herigen ſtürzte ein Zimmermann aus Groß Zimmern

bei dem Auſfſchlagen des Thurmpfeilergerüſtes etwa 30 Meter
tief herab und war ſofort todt Vom Schwun gericht in
Konſtanz wurde der 68jährige Fridolin Weber von Utten
hofen wegen Doppelmordes zum Tode und die 24jährige Auguſte
Mether von dort wegen Beihilfe unter Summe a tdernder
Umſtände zu 8 Jahren Gefängniß vernrtheilt eide waren
glndis Jn Luben bei Oſſig wurde laut einem aus
Breslau zugehenden Privattelegramm ein 19jähriges Dienſt
mädchen des Gaſtwirths Bräuer des Nachts im Schlafe über
fallen und mit einem Beile ſchwer am Kopfe verletzt Als
Thäter iſt ein Tiſchlergeſelle Wiesner erkannt welcher das
Sparkaſſenbuch des Mädchens rauben wollte Jn Ansbach
einem Walddorfe im Kreiſe Hersfeld hat laut einem dem
B T zugehenden Privattelegramm ein wüſter Kampf zwiſchen
Bauern und einer Zigennerbande ſtattgefunden Der Zigeuner
hauptmann ſchoß in die Bauernmenge hinein und mehrere Perſonen
wurden verletzt Darauf flüchtete er wurde aber von den Bauern
eingeholt feſtgenommen und ins Gefängsniß gebracht Jn
Korneuburg wurde vor vier Jahren ein gewiſſer Wondrat
ſchek trotz ſeines Leugnens gehenkt weil er das Dienſtmädchen
und das Kind eines Bauern bei Korneuburg am Chriſttage er
ſchlagen haben ſollte Vorgeſtern geſtand der betr Bauer auf
dem Sterbebette daß er ſelbſt ſein Kind und die Dienerin er
mordet habe und Wondratſchek daher unſchuldig gehenkt wurde

Jn Orſova entſtand in einer Petroleumfabrik infolge einer
Exploſion Feuer das die ganze Stadt bedrohte Die Gefahr konnte
mit größter Mühe abgewendet werden Aus Nordaunſtralien
kommt die Nachricht daß 2 Weiße T Q Moore u K Mackenzie
im Buſch von Eingeborenen hinterrücks mit ihren eigenen Ge
wehren erſchoſſen worden ſind Die Ermordeten hatten ſich
Lebensmittel von dem an der Mündung des Kingfluſſes ankernden
Schiffe Cygnet geholt und wurden auf dem Rückwege nieder
geſchoſſen Die Urſache auch in der einſamen Wildniß die
Frau Moore hatte zwei ſchwarze Weiber bei ſich im Lager
und dafür rächten ſich die Wilden Jn München wurde
geſtern Nachmittag eine Trödlerswitiwe in ihrer Wohnung er
mordet und beraubt Geraubt wurden außer einer größeren

mee Uhren Ringe u ſ w Der Thäter iſt noch nicht er
mittelt

Perſonalnachrichten Der Großherzog von Baden hat am
vergangenen Montag den Königl Eiſenbahndirektor de Terra
in Audienz einpfangen um deſſen neueſtes Werk Jm Zeichen
des Verkehrs entgegenzunchmen Der Großherzog bekundete
lebhaftes Jntereſſe für die einſchlägigen Fragen Der ham
burger Senatskanzlei ging die offizielle Miltheilung zu daß
der Vicekonſul der Vereinigten von Nordamerika Waldemar
v Leonhard der wegen grober Unregelmäßigkeit bereits vom
1 bis 21 Januar vom Dienſte ſuspendirt war nunmehr als
Vicekonſul des hieſigen Generalkonſulats entlaſſen iſt Jn
Erlangen ſtarb die Wittwe des verſtorbenen Stagtsrechts
lehrers und Politikers Dr v Marquardſen Der zweite
Sohn von Charles Darwin Profeſſor George Howard
Darwin iſt zum Vorſitzenden der Königlichen Aſtronomiſchen
Geſellſchaft in London erwählt worden Er hat ſeit 1883 die
Plumian Profeſſur für Aſtronomie und experimentelle Philo
ſophie an der Univerſität Cambridge inne und hat ſich neben
aſtronomiſchen Unterſuchungen beſonders durch Arbeiten auf dem
Gebiete der phyſiſchen Erdkunde ausgezeichnet Jn Petersburg
drängt gegenwärtig ein Konzert das andere mit den größten
Erfolg hatte jedoch der 82jährige ganz verſchollene Anton
Kontski aufznuweiſen der in drei Konzerten eine ganz erſtann
liche Friſche in ſeinem alten zterlichen Klaviervortrag entwickelte
und das peiersburger Publikum geradezu in Etſtafe verſetzte
Als der fröhliche Wundergreis ſeinen Revenle äu Lion vortrug
für welches Bravourſtück unſere ſeligen Großmütter eine merk
würdige Vorliebe hatten war das Publikum nicht mehr zu
halten man glaubte ſich wirklich in eine Rieſenmenagerie
verſetzt Jn Wilna verſtarb der durch wichtige wiſſenſchaft
liche Arbeiten in weiteren Kreiſen bekannt gewordene Aſtronom
E Abelmann Zum Direktor der päpſtlichen Sternwarte
anf dem Vatikan wurde der bis jetzt in Fachkreiſen nicht weiter
bekannt gewordene Pater Angel Rodrigunez de Prata er
nannt Profeſſor Gian Paolo Vlacovich Ordinarius für
beſchreibende Anatomie an der Univerſität in Padug iſt im
Alter von 73 Jahren geſtorben Profeſſor Poinc aré wurde
zum Präſidenken Mr Faye zum Vicepräſidenten und Prof
Lippmann zum Sekretär des franzöſiſchen Längeninſtituts er
nannt Die feierliche Ueberführung der Leiche der Fürſtin
von Bulgarien findet nächſten Dienstag wie man ſagt in
die große katholiſche Kirche in Philippopel ſtatt Sie bleibt
dort bis eine Fürſtengruft in Sofig erbaut iſt Der Welt
ſchachmeiſter Emanuel Lasker der in den letzten Semeſtern
wieder ſeine mathematiſchen Studien aufgenommen hatte iſt ſo
eben in den Liſten der berliner Univerſität geſtrichen worden
weil er in dieſem Winter krine Privatvorleſung belegt hat Er
hat in dieſer Beziehung dort nicht weniger als 24 Schickſals
enoſſen 10 Theologen 21 Juriſten 64 Mediziner und 109Khüdſophen In Wer
Vom Druckfehlerteufel Jn ihrer Nr 20 berichtet diee ä Vegte über die Vereinsvergnügungen in Myslowitz

e Dort hat jenem Blatte zufolge am letzten Sonnabend der
Radfahrerverein ſein Wintervergnügen mit großem Pump

veranſtaltet 4Ha welch Glück Miniſter zu ſein Der Pariſer Figaro
jedt folgendes Geſpräch wieder Toto Papa iſt es ſehr
chwer Miniſter zu werden Viel weniger ſchwer mein

Kind als es zu bleiben

Kaffeo
Rawvurg 1 Febr Kaffee ruhig Umentz 2000 Saok

HRamburg i Febr Vormittagsbericht Good average Sautos ver
März 319 Gd pr Ani 321 Gd pr Sept 33 Gd pr Herr 39 h GdHamburg 1 Febr Nachmiitagsberieht aſſee good avecage
Santos per Marz 328 Gd per Am 32 Gd per Sept 33 Gd per
m r Febr abends 6 Uhr Kades good aye Santosambujrg ebr wds5 z Ga per Mai 32 Gd per Sept 33 Der

avre 1 Febr vorm 10 Uhr 30 Min Berieht der hamburger
Firma Peinann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Febr

die durch Feuer Stürme uſw verurſacht wurden 3555 Perſonen
38 r März 38,25 per Mai 38 5 Behauptetam r ebr Jnyva Kallee gweel ordinary 31,00



e

empfinden bei

Marken im In u Auange

Von 8 Uhr früh bis 8 Uhr Abends iſt die van Hontens
Cacgo Stube Gr Ulrichſtraße 16 im Hauſe des Generalanzeigers

geöffnet und wird während dieſer Zeit der köſtliche nahrhafte van Houtens
Cacao in Taſſen fervirt pro Taſſe 15 Pf Allen Damen welche Luſt

Cacgo Stube beſtens empfohlen

Mächste Woche Ziehung Metzer Dombau Geldloose à P I 30 Pfg
200 000 m 6261 Gulrewne r 50 000 20 ,000 10,000 Im

008P à 3 Mark 30 Pfg Porto u Liste 20 Pfg extra sind noch zu beziehen durch F A Schrader Haupt Agentar IIannover
G In Halle an haben bei Sechrocdel Stmon Martin Sehtlling Gr Ulrichstr 50 Otto Hendel Markt

t

ihren Beſuchen in der Stadt kurze Zeit zu raſten ſei die

Königstadtische höhere Mädchenschule
Halle a S

Aufnahme neuer Schülerinnen Schulgeld 120 Mk Jn Fremd
orſteherin L Staabs

ſprachen Theilnahme au unteren Abtheilungen möglich

a

Nachſte Lotterie giehs Nächſte Lotterie Ziehnngen
m Metzer DBombau Gield Lotterie

S S Ziehung 11 14 Februar 1899 Preis des Looſes 50 Mark
12 s Hanptgewinn 50,000 Mk ferner 20/000 10,000 Mk baar uſw

s St Hedwig KrankenhausS Gteld Lotterie2 Ziebung 6 und 7 März 1899 Preis des Looſes 330 Mark
2 Hauptgewinn 100,000 Mark baar ferner 40,000 20,000 uſw

zufamnien 400,000 Mark baar
8 z Looſe vorräthig bei

z Otto Hendol w rkt eE

m
e

Jul Soeding G V d Heyde Hoerde W
aſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede ad

X Liegende Auspiehkeſel

Fchende Pöhrenkeſel
und

bis m Heizfl auf e
Größere Röhrenke

M

und

C bheſſel anderer Hangrt
i kurzer Zeit lieferbar

e Preisliſtennnentgeltlich e

es eEröffunete hente am 2 Februar 1899

Steinweg 52
eine Cigarren Wiliale

Fritz Müller
Steinweg 52 und Alte Promenade 6

San baar

Besenbinäer

v qisurg

3 o
Freitag den 3 und Sonnabend den

4 Februar ſteht ein großer Transport der
beſten däniſchen Arbeits und Wagenpferde
unter den bekannt reellſten Bedingungen im
o HBenssischen FIof, Halle a

Delitzſcher Str zum Verkanf
Julius Gebhardt Varuth Mark

Der Verkauf meiner

Belgiſchen
Arbeitspferde

r beginnt Montag den G Febr
aud folgende Tage

iax Welsoha
Hochtragende nud neunmilchende

Ha l n G
baben preiswerth abzugeben

Gebrüder Friedmann
Marieuſtraße 24

Freunden zur gefl Nachricht daß
von Sternſtraße Nr 10 na

i

Leipziger
ich mit henligem Tage mein Geſchäft

ch

Straße Nr 12
Hochachtungsvoll

Vriütz Cordes
NB Tag der Neueröffnung werde mir erlanben bekannt zu geben

verlegt habe

Einem geehrten Publikum ſowie meiner werthen Kundſchaft und

W Lawmorun

chokoladen I Labao s

hergestellt aus Brzengnissen der cheutschen Kolonie e
empfehlen als wirklich gut und preiswerth

Kamerun Schokolade 4 Ko 1,50 Mk

Ein

Kamerun Kakao S2 SHr Da vück Söhimne
Halle a S SR

on Paul Düäünharädt San

e

Fernſpr 919 232 Großer Berlin S Fernſpr 919
empfiehlt

pr Krug 5 Ltr JnbC peinstos dunkles Tafelbier

Lagerbier A 1,50
Feinstes Tafelbior ad Pilſe

S I 7

v

S e

l ner Art J 1,50nach Münche

3 35 48 ner Art 1,75
Sehultheiss Märzen 175
Münchener Bürgerbräu

Bürgerl Bräuhaus München 2,50
Culmbacher Petzbräp Ia Qual 250

Original Pilner Ha hen
Größte Haltharkeit des Vieres

De Bei Jamilien Feſtlichkeiten 2e
D R Xrp 926082 De im Haufe das Beſte

Lieferung frei Haus ohne Pfand

Trauben Zucker Honig
ist die sehmaekhaſteste gesöndeste und wohlfeilsteBrolnan Nage

Für jeden Uaushalt zu vmpfehlen
Probiren Vergleichen VWUrtheilen

à Glas 60 Pfg à Pfund 60 Jg
bei Abnahme von 5 Pfund 55 Pfg

Julius Bethge
Delicatesse n und Weinhandlaeng

NiederlageI
Leipziger

Str 5

Empfehle jeden Dienstag und Freitag in vorzügl Qualität

warm zu eſſen nach Berliner Art

Wilhelm Mietseh Jun getr
Sür den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Galle Druck und Verlag von Otto Hendel

S draht 2e

DNachtſchräukchen
J Bücherſch

frische Blut u Leberwürstchen

Gr Packhofstr 29

Schriftliche Arbeiten
aller Art Adreſſenſchreiben Verviel
fältigung von Brieſen Abſchreiben
Dokumenten Koſtenanſchlägen Drug
fertigmachenwiſſenſchaftlicher Arbelten
Noteuſchreiben Führung und Anleg
von Geſchäftsbüchernec werden ſauber
und billig ausgeführt von der Korrſtube Stadtmiſſionsbans eiden

Buchführnng
dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Revifionen Monats und
JahresAbſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F C Reyer Buchbalter

Krukenbergſtraße 9

zmerikanisene

tstr 21Sieam Laundry
a pleischer

American
Bes M

Plan der Stadt Halle S
mit Giebichenstein

z und einem Kärtehen der z
Umgegend von Halle

Ergänzt bis Ende 1898
In Umsechlag eart 50 Pfg

Zu beziehen durch alle Buchhand
lungen und von

Otto Hendel Verlag Halle S

Billig
einfach und

vraktiſch
iſt der

Simplex Löſcher
per Stück 20 Pfg

Zu baben bei

A M rük
Papierhdlg Markt 21

Drahtzänne
Drahtgitter Drahtgeſlechte

Drahtgewebe in allen Metallen f ied
Zweck doppelelaſtiſche Spiral Draht
matratzen extra ſtarke Sand und
Kohlenſiebe Geſellſchaft Hühner
neſter Stacheldraht und Spalier

liefert die Drahtwaaren
fabrik von

C H Meiland S
Neue Möbel als

unßb Kleiderſekretär Vertikows
Marmorplatten

u Anszugtiſchränke Sopha Spiegel
Spiegel ſowie eine

Waſchtiſche mit

ſchränkchen
bochfeine Plüſchgarnitur m Polſter
ſtühlen hat billig zu verkaufen

Zwingerſtraße 13
Im Verlage von August Gross

Buchdruckerei Giebichenſtein erſchien
ſoeben ein neues Nuterhbaltungsſpiel
Das Spiel eignet ſich auch ſehr gut

als Zugabe Artikel
und iſt der Preis bei Abnahme von
500 Stck 30 1000 Stck 50 incl
Firma Aufdrnck des Beſtellers Probe
Dutzend 1 in Brfm franco zu bez
bei August Gross Giebichenſtein

Laden Einrichtung
für jedes Geſchäft paſſend zu ver
kanfen und zwar

3 offene Schräuke
1 verſchließbarer Schrauk
2 Regal
7 3 ne lheic

Zuſchueidetiſch

Aue t SbrautnsziehtiſchFerner verkanſe S Bettſtellen mit
Matratzen faſt nen

Oscar ZAeimer
Nanmburg g/S Herrenſtraße

Beſte Gänſefedern
mit ſämmtlichen Daunen verkauft

Frau Günther Gutsbeſitzerin
Blumberg bei Coßdorf Bez Halle

Gebrauchte Möbel e
Aufwaſchtiſch Ausznugtiſch Glas
ſervante Kleiderſchrank Stühle
Nähtiſch hat billig zu verkanfen

Zwingerſtraße 13

nanFreitag den 3 ds Vorm 10 Ubr
verſteigere ich Geiſſſtraße 39 v
zwangsweiſe ind beſtimmt 1 Billan Zubebör 1 dreileitigen Bierdrua
apparat 2 Kohlenfäure Apparate
1 Büffettiſch i Wiridétiſche 56 St

ophas 1 Eisſchrank 1 Sopha e
Suicgeeab t Reſtanrationslatereg
Tiſchdecken Portieren ger
Gläſer Unterfeher Hüchengeräl r

Nirseh Gerichtsvoltziebe

Mit 3 Beiblättern

Danpt Fase l yſollanstal

ell
e

7
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